
Anfrage über fragdenstaat zur Produktion audivisueller Medien 

3. Januar 2018: Antrag nach dem LTranspG 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte senden Sie mir Folgendes zu: 

Ausgaben des Ministeriums für die Produktion von audiovisuellen Medien im Jahr 2016 und 2017 
(wie z.B. für einen Imagefilm oder Schulungsfilm mit Nennung der ausführenden Produktionsfirma) 

Dies ist ein Antrag auf Auskunft bzw. Einsicht nach § 2 Abs. 2 Landestransparenzgesetz (LTranspG) 
bzw. nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes zur Verbesserung der gesundheitsbezogenen 
Verbraucherinformation (VIG), soweit Verbraucherinformationen nach § 2 Abs. 1 VIG betroffen sind. 
Ausschlussgründe liegen meines Erachtens nicht vor. 

Sollte diese Anfrage wider Erwarten keine einfache Anfrage sein, bitte ich Sie darum, mich vorab 
über den voraussichtlichen Verwaltungsaufwand sowie die voraussichtlichen Kosten für die 
Akteneinsicht bzw. Aktenauskunft zu informieren. Soweit Verbraucherinformationen betroffen sind, 
bitte ich Sie zu prüfen, ob Sie mir die erbetene Akteneinsicht bzw. Aktenauskunft nach § 7 Abs. 1 Satz 
2 VIG auf elektronischem Wege kostenfrei gewähren können. 

Mit Verweis auf § 12 Abs. 3 Satz 1 LTranspG möchte ich Sie bitten, unverzüglich über den Antrag zu 
entscheiden. Soweit Umwelt- oder Verbraucherinformationen betroffen sind, verweise ich auf § 12 
Abs. 3 Satz 2 Nr. 2 LTranspG bzw. § 5 Abs. 2 VIG und bitte Sie, mir die erbetenen Informationen 
baldmöglichst, spätestens bis zum Ablauf eines Monats nach Antragszugang zugänglich zu machen. 

Sollten Sie für diesen Antrag nicht zuständig sein, bitte ich Sie, ihn an die zuständige Behörde 
weiterzuleiten und mich darüber zu unterrichten. Ich bitte Sie um eine Antwort in elektronischer 
Form (E-Mail) und möchte Sie um eine Empfangsbestätigung bitten. Vielen Dank für Ihre Mühe! 

Mit freundlichen Grüßen 

Rechtshinweis: Diese E-Mail wurde über den Webservice https://fragdenstaat.de versendet. 
Antworten werden ggf. im Auftrag der Antragstellenden automatisch auf dem Internet-Portal 
veröffentlicht. Falls Sie noch Fragen haben, besuchen Sie https://fragdenstaat.de/hilfe/fuer- 
behoerden/ 

1. Februar 2018: Antwort des MSAGD auf den Antrag nach dem LTranspG 

Sehr geehrl^^^^^^^^l 

in nachstehender Tabelle senden wir Ihnen die angefragten Informationen zu den Ausgaben des 
Ministeriums für die Produktion von audiovisuellen Medien im Jahr 2016 und 2017. Im Jahr 2016 
wurden von Seiten des Ministeriums keine Produktion von audiovisuellen Medien beauftragt. Die 
aufgeführten Videos aus dem Jahr 2017 wurden auf den Internetseiten des Ministeriums für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Demografie sowie teilweise zusätzlich im YouTube-Kanal der 
Landesregierung veröffentlicht. 

Dies vorausgeschickt beantworten wir Ihre Anfrage wie folgt: Im Jahr 2017 wurde die Produktion 
folgender Videofilme an externe Dienstleisterinnen bzw. Dienstleister vergeben: 



Veröffentlichung Anzahl Datum Produktionsfirma Kosten 

Veranstaltungsdokumentation 

www.msagd.rlp.de 

Informationsvideo 

www.esf.rlp.de 

Titel 

Dokumentation "1. 

Rheinland-Pfalz" 

Landespräventionskongress Jan 

2017 
Michael Sommer 

1 Videoproduktion "Europäischer Sozialfond" 
Sep 

2017 
Oliver Herrmann 

Veranstaltungsdokumentation 

www.msagd.rlp.de 

Dokumentation der Preisverleihung des 

Innovationspreises "Teilhabe von Menschen mit 

Demenz" 

Sep Herbst und Herbst 

2017 Media 

Videobotschaften der Ministerin 

www.msagd.rlp.de 

Videobotschaften im Rahmen des Masterplans 

"Zukunft der Arbeit in Rheinland-Pfalz" - zu den 

Themen: Flexibilisierung, Mitbestimmung, Aus- und 

Weiterbildung, Gesundheitswesen und Arbeit 4.0 

Sep Herbst und Herbst 

2017 Media 

Veranstaltungsdokumentation 

Auftakt und 

Mitmachaktion www.msagd.rlp.de 

2 Dokumentation der „Dritten landesweiten 

Demografiewoche Rheinland-Pfalz" 

Nov 

2017 
Oliver Herrmann 

928,76 Euro 

330,00 Euro 

1487,50 Euro 

3903,20 Euro 

1.049,58 Euro 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 


